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Sommer für immer! Davon kann man im neuen Berliner  
Restaurant L. A. Poké träumen: Sein Interieur erfrischt wie ein Sprung  

in den Pool – und ist von David Hockneys Pop-Art inspiriert.

B erlin liegt am Meer. So fühlt es sich zumindest an, wenn man das L. A. Poké 
in der Alten Schönhauser Straße betritt. Seinen California-Look verdankt 
das Restaurant der Architektin Ester Bruzkus. Und wer sich darüber wundert, 

weil Poké Bowls doch eigentlich in Hawaii zu Hause sind, dem sei gesagt: Surfer 
haben das polynesische Nationalgericht längst nach Los Angeles gebracht und 
Hipster den rohen, marinierten Fisch mit Mango, Zucchininudeln, Nüssen und 
Granatapfelkernen verfeinert. Dass die Buchstaben L und A auch noch die Ini tialen 
der beiden Restaurantbetreiber Laura Eckrodt und Asif Oomer sind, ist eine schö-
ne Fügung. Weit weniger zufällig wirkt das bis ins kleinste Detail durchgestaltete 
Interieur, das die Handschrift von Ester Bruzkus trägt. Von Berlin bis Dubai hat 
die Innenarchitektin schon Restaurants für Starkoch Tim Raue gestaltet, doch das 
L. A. Poké war alles andere als Routine. »Es war eine Herausforderung, entspann-

te Coolness in den kleinteiligen Berliner Altbau einziehen zu lassen«, sagt sie. 
 Bruzkus erweiterte die bereits vorhandenen, teils bogenförmigen Durchbrüche und 
fügte noch weitere hinzu. Zum Farbkonzept ließ sie sich von David Hockneys Ge-
mälde A Bigger Splash von 1967 inspirieren: »Es strahlt genau das Easy-Going- 

Gefühl aus, das ich vermitteln will.« Der hohe Tisch mit der Terrazzoplatte und 
die Bank an der Wand sind Entwürfe der Architektin: Ihre Stahlrahmen erinnern 
an das Geländer eines Pools, die blauen Sitzpolster an Luftmatratzen. Und durch-
weht die Räume nicht auch ein Hauch von Memphis? »Klar, ich liebe alles, was 

nach Ettore Sottsass aussieht«, sagt Ester Bruzkus. Ein Blick auf ihre rot-blau  
gestreiften Schuhe mit gelben Rändern bestätigt das. 
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